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Handreichung: 

Vorbereitung des automatisierten Drohnenfluges zur Grünlandmahd 

und Getreideernte im ASP infizierten Gebiet mithilfe der Geodaten aus 

dem hessischen Agrarportal  

 

(Stand: 01.07.2024) 

 
 
Vorteile des automatisierten Drohnenfluges: 

- Der Drohnenführer kann abends vor der Ernte die abzufliegenden Schläge 

mithilfe der Geodaten aus dem hessischen Agrarportal vorprogrammieren 

- Am Tag der geplanten Mahd kann die Drohne bei geeigneten 

Witterungsbedingungen die Flächen automatisiert abliegen. Das spart sehr viel 

Zeit, ermöglicht eine größere abzufliegende Fläche und ist wesentlich genauer 

als das händische Fliegen 

- Das Flugprotokoll passt direkt mit den Schlägen aus dem Agrarportal zusammen, 

was bei einer späteren Kontrolle einfach und schlaggenau abgeglichen werden 

kann. Das schafft Sicherheit für den Landwirten   

 

 

Die folgende Handreichung erläutert Ihnen mithilfe von Bildern aus dem Agrarportal, wie 

Sie die benötigten Geodaten aus Ihrem Agrarportal herausziehen und Ihrem 

Drohnenführer zur Verfügung stellen können.   
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